
Landschafts- und Forstamt der Stadt Heidelberg  Heidelberg, 09. Februar 2004 
 
 
Kleingartenanlagen: 
 
 

Gartenlaube Typ A  
(entsprechend der Genehmigung des Bauordnungsamts vom 02.04.1985 AZ.: 
63/2247/84 mit Baubescheid Nr. 63 und als Bestandteil des Bauleitfadens): 
 
 
Ausführungsbeschreibung: 
 
 
Holzkonstruktion 
in Fachwerkbauweise:  Vierkanthölzer 
 
 
Mauerwerk:   Hartbrandklinker oder Kalksand-Mauerwerk. 

Die Fugen sind sauber herzustellen. Die Holzkonstruktion muss 
sichtbar bleiben und einen dunklen Anstrich erhalten, kein Lack 
oder andere glänzende Farben. 
 
Mauerwerk mit Verputz müssen einen Anstrich erhalten.  
Folgende Farben der Firma Sto AG, 79780 Stühlingen 
(Hauptwerk) ,  
VerkaufsCenter, Sto AG Neckargemünd, Am Kalkbrunnen 8, 
69151 Neckargemünd, Telefon 06223 / 92 26 – 10 oder 
VerkaufsCenter, Sto AG Mannheim, Besselstraße 24, 68219 
Mannheim, Telefon 0621 / 87 95 30,  
oder gleichwertige sind zulässig:  
 

8233. Umbra 
8600 Braun 
8622 Braun 
8416 Rose 
9000 Olivgrün 
9024 Dunkeloliv 

 
Verputzarbeiten müssen unverzüglich durchgeführt werden. 

 
 
Höchstzulässige  
Wandstärke:   12er Mauerwerk 
 
 
Dachdeckung: Bitumenschindeln oder Dachziegel in dunkelroten oder braunen 

Farbtönen. 
 
 
Dachneigung:  30° 
 



Landschafts- und Forstamt der Stadt Heidelberg  Heidelberg, 09. Februar 2004 
 
 
 
 
Kleingartenanlagen: 
 
 
 

Gartenlaube Typ B  
(entsprechend der Genehmigung des Bauordnungsamts vom 26.03.1985 AZ.: 
63/2247/84 mit Baubescheid Nr. 63 und als Bestandteil des Bauleitfadens): 
 
 
Ausführungsbeschreibung: 
 
 
 
Mauerwerk und Verputz: Die Wände müssen einen Anstrich erhalten.  

Folgende Farben der Firma Sto AG, 79780 Stühlingen 
(Hauptwerk) ,  
VerkaufsCenter, Sto AG Neckargemünd, Am Kalkbrunnen 8, 
69151 Neckargemünd, Telefon 06223 / 92 26 – 10 oder 
VerkaufsCenter, Sto AG Mannheim, Besselstraße 24, 68219 
Mannheim, Telefon 0621 / 87 95 30,  
oder gleichwertige sind zulässig:  
 

8233. Umbra 
8600 Braun 
8622 Braun 
8416 Rose 
9000 Olivgrün 
9024 Dunkeloliv 

 
Verputzarbeiten müssen unverzüglich durchgeführt werden. 
Höchstzulässige Wandstärke: 12er Mauerwerk. 
Sichtbare Holzteile müssen einen dunklen Anstrich erhalten. 

 
oder  
Verkleidung:   Spund- oder Falzschalung; Schwartenbretter sind nicht 
gestattet. 
 
 
Dachdeckung: Bitumenschindeln oder Dachziegel in dunkelroten oder braunen 

Farbtönen. 
 
 
Dachneigung: 30° 



Landschafts- und Forstamt der Stadt Heidelberg  Heidelberg, 09. Februar 2004 
 
 
 
 
 
Kleingartenanlagen: 
 
 
 
 

Gartenlaube Typ C und C1  
(entsprechend der Genehmigung des Bauordnungsamts vom 02.04.1985 AZ.: 
63/2247/84 mit Baubescheid Nr. 63 und als Bestandteil des Bauleitfadens): 
 
 
Ausführungsbeschreibung: 
 
 
 
Holzkonstruktion 
in Fachständerbauweise: Vierkanthölzer 
 
 
Verkleidung:   Spund- oder Falzschalung, Schwartenbretter sind nicht 
gestattet. 
 
 
Anstrich:   Erdtöne, keine Lacke oder andere glänzende Farben. 
 
 
 
Dachdeckung: Bitumenschindeln oder Dachziegel in dunkelroten oder braunen 

Farbtönen. 
 
 
Dachneigung:   30° 
 
 



Landschafts- und Forstamt der Stadt Heidelberg  Heidelberg, 09. Februar 2004 
 
 
 
 
 
Kleingartenanlagen: 
 
 
 
 

Gartenlaube Typ D und D1  
(entsprechend der Genehmigung des Bauordnungsamts vom 02.04.1985 AZ.: 
63/2247/84 mit Baubescheid Nr. 63 und als Bestandteil des Bauleitfadens): 
 
 
Ausführungsbeschreibung: 
 
 
 
Holzkonstruktion 
in Fachständerbauweise: Vierkanthölzer 
 
 
Verkleidung:   Spund-, Falz- oder Rollschalung. 

Schwartenbretter sind nicht gestattet. 
 
 
Anstrich:   Erdtöne, keine Lacke oder andere glänzende Farben. 
 
 
Dachdeckung: Bitumenschindeln oder Dachziegel in dunkelroten oder braunen 

Farbtönen. 
 
 
Dachneigung:   15° 
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